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Informationsblatt 
 

Seminare und pädagogische Begleitung 
 
Das FSJ/der BFD u27 beinhaltet, entsprechend der gesetzlichen Vorgaben, 
25 Bildungstage bei einem zwölfmonatigen Einsatz.  
 
Die Seminare ermöglichen: 

 sich selbst besser kennenzulernen 

 Handlungsperspektiven für sich selbst zu entwickeln 

 Berufliche Orientierung 

 Auseinandersetzung mit sozialen, religiösen und politischen Themen  

 Soziales Lernen in der Gruppe 

 Beteiligung und Mitbestimmung 
 
Während der Seminarwochen: 

 werden die praktischen Erfahrungen in der Einsatzstelle besprochen 

 wird gemeinsam an selbst gewählten Themen gearbeitet 

 werden soziale Projekte und Ausstellungen besucht 

 sich mit der eigenen beruflichen Zukunft auseinander gesetzt 

 werden andere Freiwillige kennengelernt 

 wird Freizeit miteinander gestaltet  

 ist Raum für Kreativität, Besinnung, Musikalität und Aktivität 
 
Rahmenbedingungen: 

 innerhalb des Freiwilligenjahres fünf Bildungsseminare je fünf Tage in einem 
Bildungshaus 

 im BFD ein Seminar der politischen Bildung von fünf Tagen in den Bildungszentren 
des Bundes 

 Übernahme der Kosten für Unterkunft, Verpflegung sowie An- und Abreise durch 
den Caritasverband   

 die Seminartage gelten als Arbeitszeit 

 Seminarwochen werden von unserem Referententeam begleitet  
 
 
Das FSJ/der BFD u27 ist ein Bildungsjahr, welches neben den Seminaren auch 
pädagogische Begleitung den Freiwilligen bietet. Unser Team des Arbeitsbereiches 
Freiwilligendienste: 

 ist für Fragen und Anliegen rund um den Freiwilligendienst telefonisch zu erreichen 

 besucht die Freiwilligen in ihrer Einsatzstelle  

 unterstützt die Freiwilligen ggf. bei Konflikten oder Missverständnissen in der 
Einsatzstelle 

 berät gern zu verschiedenen Lebensfragen und vermittelt gern an kompetente 
Stellen 

 


